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Auch 2015 war die deutsche Wirtschaft robust und hat Arbeitskräfte nachgefragt. Deshalb hat die Erwerbstätigkeit in Deutschland auch im letzten Jahr wieder Höchstwerte erreicht. Gleichzeitig war es für immer mehr Unternehmen schwierig, offene Stellen adäquat zu besetzen. Und so ist der Fachkräftemangel nach wie vor eine der zentralen Herausforderungen für unseren Wirtschaftsstandort. Für 2015 konstatierte das Institut der deutschen Wirtschaft 140.000 fehlende Mitarbeiter im MINT- Bereich und vor allem zunehmende Engpässe bei den Facharbeitern in diesem Sektor. Die Bundesagentur für Arbeit wies letztes Jahr für fast alle Bundesländer einen Mangel an Fachkräften und Spezialisten im Pflegebereich aus. Und die Kultusministerkonferenz hat bis 2025 eine signifikant sinkende Zahl der Haupt- und Realschulabgänger vorausberechnet.

Die Bundesregierung hat ein Fachkräftekonzept verabschiedet, in dem sie unter anderen folgende Maßnahmen zur Fachkräftesicherung fordert: Verringerung der Schulabbrecherquote, mehr Ausbildungsabschlüsse für Leistungsschwächere, Nachqualifizierung von Erwachsenen, bessere Integration von Menschen mit Behinderung, Erhöhung der beruflichen Mobilität, Aktivierung von nichterwerbstätigen Frauen, Ausbau der Kindertagesbetreuung, längere Beschäftigung von älteren Arbeitnehmern und die Verbesserung der Integration von Menschen mit Migrationshintergrund.

Das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft hat diese Herausforderungen im Fokus. Im ständigen Austausch mit unseren Kunden haben unsere Mitarbeiter ganzheitliche Konzepte und individuelle Personalentwicklungsinstrumente erarbeitet. Unser Angebot umfasst, um nur einige Beispiele zu nennen, Projekte zur frühkindlichen Bildung speziell im MINT-Bereich, praxisbezogene Projekte für Schüler und Lehrer, Maßnahmen zur praxisbezogenen Berufsorientierung und zur Kompetenzfeststellung. Wir fördern Leistungsschwächere z. B. durch Schulbegleiter, assistierte Ausbildung und Projekte wie „power me“. Wir bieten Teilqualifizierungen für An- und Ungelernte, Umschulungen und externe Facharbeiterprüfungen. Wir haben Entwicklungsprogramme für Personalverantwortliche, Meister und Vorarbeiter sowie Qualifizierungsprojekte für Frauen in Führungspositionen im Angebot.

Wir bilden behinderte Jugendliche aus und bieten ambulante Reha-Umschulungen und -Weiterbildungen für Erwachsene. Wir haben unsere Kin- der- und Schülertagesbetreuung ausgebaut und unterstützen damit Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Wir beraten bundesweit Unternehmen zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement und zum Betrieblichen Eingliederungsmanagement.

Und nach wie vor liegt einer unserer Schwerpunkte darauf, arbeitslose Menschen wieder in den Arbeitsmarkt zu integrieren. Dazu gehört auch, dass wir die Arbeitsmarktperspektiven von Asylsuchenden und Geduldeten durch Sprachförderung, Kompetenzfeststellung und Qualifizierung verbessern.

Die Produktpalette unserer Personaldienstleistungen reicht von der Zeitarbeit einschließlich der kompletten Abwicklung und Koordination aller Zeitarbeitseinsätze über Interim-Management, Recruiting- und Direktvermittlungsaktivitäten bis hin zum Outsourcing-Partner für Personalaufgaben.

Bei unseren Dienstleistungen für Unternehmen und Privatkunden setzte sich der Wachstumstrend fort. Unsere Angebote zum Thema zukunftsorientiertes Personalmanagement wurden verstärkt nachgefragt. Im Oktober startete bereits der fünfte Jahrgang des Weiterbildungsstudiengangs Executive Master of Human Resource Management (hrmaster). Mit der Hochschule der Bayerischen Wirtschaft ( HDBW ) erschließen wir auch Fachkräften eine neue Dimension der beruflichen Weiterentwicklung.

Immer häufiger entscheidet die Internationalisierung über den Markterfolg von Unternehmen. Auch deshalb haben wir unsere internationalen Aktivitäten neu organisiert und ausgebaut. In Tunesien, Rumänien, Serbien und Mazedonien führen wir Berufsbildungsprojekte durch, die die Praxisorientierung der Ausbildungsgänge und die Dualisierung der Berufsbildung zum Ziel haben.

Zu unseren essenziellen Aufgaben gehört es, den gesellschaftlichen Wandel zu begleiten. Die digitale Revolution verändert die gesamte Welt des Lernens. Wir sind dabei, unsere Lernstrukturen entsprechend anzupassen und unsere Blended-Learning-Angebote entsprechend auszubauen. Im Seminarprogramm der bbw gGmbH spiegelt sich das Themenfeld Industrie 4.0 wider. Mit Blick auf die immensen technischen Veränderungen werden auch Seminare zu Unternehmenskultur und Organisationsentwicklung verstärkt nachgefragt.

Das Jahr 2015 war ein erfreuliches Jahr für unsere Unternehmens- gruppe; wir konnten die Aufgaben, die an uns gestellt wurden und die wir uns selbst gestellt hatten, erfolgreich meistern. Wir danken an dieser Stelle unseren Kunden und Auftraggebern und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Und unseren Kunden versichern wir, dass das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft auch 2016 wieder dafür arbeiten wird, dass sie ihr Wissen vermehren, teilen und vernetzen können, damit sie ihre beruflichen und wirtschaftlichen Ziele erreichen werden.


